
An den 

Kreisausschuss des Main-Taunus-Kreises 

Untere Naturschutzbehörde 

Am Kreishaus 1 - 5 

65719 Hofheim am Taunus 

Antrag 

auf Gewährung von Zuwendungen 
für die Nach- und Neuanpflanzungen und Entbuschungsmaßnahmen  

von Streuobstbeständen 
nach den Richtlinien des Streuobst-Förderprogramms des Main-Taunus-Kreises 

1. Antragsteller/Antragstellerin

Name:    Tel.Nr.: 

Straße: E-Mail:

PLZ und Ort:  

Bankverbindung: BIC: IBAN: ______ 

Kreditinstitut:  

2. Name des Eigentümers/der Eigentümerin, sofern abweichend von dem Antragsteller/der

Antragstellerin

Name:  

Straße: 

PLZ und Ort: 

3. Angaben zum Grundstück

Flur: Flurstück: 

Gemarkung: Größe:  

4. Angaben zur beabsichtigten Pflanzung

Nachpflanzung oder Neuanlage? 

Grünland vorhanden?  Grünland wird eingesät im   20 

Pflanzperiode:  Baumzahl insgesamt:  

Sorten/Anzahl: 

5. Angaben zu den beabsichtigten Entbuschungsmaßnahmen

Größe der zu entbuschenden Fläche  

Welches Gerät wird eingesetzt?  

Wann soll die Entbuschung erfolgen?  

In welcher Entfernung wird das Schnittgut gelagert? 



6. Angaben zu der beabsichtigten Grundpflege an Altbäumen (Erster und einmaliger

Grundschnitt der Bäume)

Anzahl der zu schneidenden Bäume 

Ich/wir habe/n von den Richtlinien für das Streuobst-Förderprogramm des Main-Taunus-Kreises 
Kenntnis genommen. 

Ich/wir verpflichte/n mich/uns, die Streuobstbestände im Sinne von Naturschutz und Landschaftspflege 
anzulegen, zu erhalten und zu pflegen, die Pflanzung ordnungsgemäß und vollständig durchzuführen 
und mindestens 5 Jahre lang jährlich an den Bäumen den Erziehungs- und Aufbauschnitt vorzunehmen. 
Anschließend müssen die Bäume durch regelmäßigen Schnitt gefördert und erhalten werden. Dasselbe 
gilt für Altbäume, an denen ein erstmaliger Grund- bzw. Sanierungsschnitt gefördert wurde. In den 
ersten 5 Jahren wird eine Baumscheibe von 1m Durchmesser um den neu gepflanzten Baum von 
Vegetation frei gehalten. Die Pflegerichtlinien des Main-Taunus-Kreises werden beachtet. 

Ich/wir verpflichte/n mich/uns, die entbuschten Flächen regelmäßig durch Mahd offen zu halten und zu 
Grünland zu entwickeln. 

Die Richtlinien des Streuobst-Förderprogrammes des Main-Taunus-Kreises werden als Grundlage 
dieses Antrages anerkannt. 

Ich/wir erkläre/n mich/uns mit der Speicherung und Verarbeitung meiner/unserer Daten einverstanden. 

Ich/wir erkläre/n, dass ich/wir nicht vorsteuerabzugsberechtigt bin/sind.  

Ich/wir bestätige/n, dass mit der beantragten Maßnahme noch nicht begonnen wurde.  

Datum/Unterschrift Datum/Unterschrift 
des Antragstellers/der Antragstellerin des Eigentümers/der Eigentümerin 

  Absender: 
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